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Hochwasser 2021 in Rheinland-Pfalz

Margret Johst, SG Hochwassermeldedienst
Abteilung Hydrologie am Landesamt für Umwelt, Rheinland-Pfalz 

LARSIM-Anwenderworkshop 

am 04./05.10.2022 in Trier
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1. Meteorologie

2. Hydrologie

3. Wettervorhersagen

4. Hochwasservorhersagen

Bericht zum Hochwasser im Juli 2021 unter 
www.hochwasser-rlp.de

 WEITERE INFOS  Publikationen

Gliederung
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1. Meteorologie

24-stündige Radar-Niederschläge
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1. Meteorologie

N-Station Rheinbach-Todenfeld (NRW)

157 mm in 13 h

> 10.000-jährliches Niederschlagsereignis
(Extremwertstatistik: PEN-LAWA 2010)

Gebietsniederschlag

24 h [mm]
Zeit in MEZ
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1. Meteorologie

Vergleich unterschiedlicher Niederschlagsprodukte

InterMet: Interpolierte Stationsmessungen (wurde für Echtzeit-Vorhersage verwendet)

RADOLAN: Niederschlagsradarmessungen des Deutschen Wetterdienstes

Uni-Stuttgart-PWS: Private Wetterstationen in InterMet-Daten berücksichtigt
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2. Hydrologie

Wasserstands-Messungen (4 Pegel, alle Sensoren)

Letzter Messwert Pegel Müsch in 
Echtzeit um 15:30 MESZ: 253 cm
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2. Hydrologie

Ausfall von Stromversorgung und Mobilfunk

 Gestörte Datenübertragung für 20 von 36 Eifelpegel wegen 
Stromausfall und/oder Ausfall von Mobilfunknetzen

 4 Pegel waren komplett zerstört (3 davon im Ahrgebiet)

Pegel Altenahr
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2. Hydrologie

Rekonstruktion des Scheitels 
Pegel Kreuzberg/Sahrbach 45 km²

Qmax: 150 m³/s

VQ: ~6,8 Mio. m³

MQ: 0,32 m³/sHQ28.09.2007: 

17,9 m³/s; 199 cm

letzter Messwert 

(66,4m³/s; 327 cm)
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2. Hydrologie

Rekonstruktion des Scheitels 
Pegel Altenahr/Ahr 747 km²

heute

Qmax: 753 m³/s

VQ: ~42 Mio. m³

MQ: 6,86 m³/s

HQ02.06.2016: 

236 m³/s; 371 cm

letzter Messwert 

(420 m³/s; 575 cm)

Aktuellste Qmax-Schätzung mit 

N-Daten der Uni-Stuttgart-PWS: 

845 m³/s
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2. Hydrologie
Überflutungsfläche im Vergleich zur HWGKextrem

Hochwasser 07/2021
HQextrem (HWGK)
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2. Hydrologie

Hydraulische Nachrechnung (Verklauste Brücken)

PNP [müNHN] 160,35

[m ü NHN] [m} [m}

170,5 10,15 -

753 [m³/s] unverklaust 167,62 7,27 -2,88

753 [m³/s] verklaust 170,8 10,45 0,3

Einmessung

Wasserstand

Im Bereich Pegel Altenahr
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3. Wettervorhersagen

Kurzfrist-Vorhersage des DWD alle 3 Stunden

Niederschlag [mm]

Auswahl von 4 Vorhersagen
zu unterschiedlichen 
Vorhersagezeitpunkten (VZP) 

6h-Niederschlagssummen für den 
Zeitraum 14.07. 14 - 20 Uhr MESZ
rote Umrandung: Lage Ahr-Einzugsgebiets

(alle Zeiten in MESZ)
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3. Wettervorhersagen

Spannweiten der Ensemble-Wettervorhersagen

(alle Zeiten in MESZ)

20 Ensemble-Niederschlags-
vorhersagen des DWD (ICON-
D2-EPS) ICON-D2-Vorhersage
und interpolierte Messwerten 
(InterMet)

Boxplots: 
Minimum, 
25%-Perzentil, 
Median, 
75%-Perzentil, 
Maximum.

12h-Niederschlagssummen zu unterschiedlichen Vorhersagezeitpunkten

EZG Ahr : 14.07. 10:00 bis 22:00 Uhr MEZ (Gebietsmittel) 
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4. Hochwasservorhersagen

Vorhergesagte Höchststände an Ahr, Kyll und Prüm

8 Vorhersagen für Kyll und Prüm

(alle 3 h eine neue automatische 
Vorhersage)
10 Vorhersagen für die Ahr

(plus 2 manuelle Vorhersagen)

Wettervorhersage: ICON-D2
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4. Hochwasservorhersagen

Vorhergesage-Abfolge für Pegel Altenahr/Ahr

Höchststand um Mitternacht: ca. 10 m
Höchststand 2016: 3,7 m 
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4. Hochwasservorhersagen

Bandbreite der Vorhersagen (Pegel Altenahr)

Spanne der Wasserstandsvorhersagen

unter Verwendung von 20 Ensemble-Wettervorhersagen (ICON-D2-EPS); 
20 Einzelvorhersagen (oben) und Quantildarstellung (unten)

Zeitschiene (MESZ):

14:00 Vorhersagezeitpunkt

Ca. 16:05 Bereitstellung der                                                        
ICON-D2-EPS durch DWD

16:10 Berechnungsstart
LARSIM

Ca. 16:30 Berechnungsende 
LARSIM
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4. Hochwasservorhersagen

Regionsbezogene Warnung  KATWARN-Meldung

14.07.2021 11:17 MESZ 14.07.2021 17:17 MESZ

sehr hoch

hoch

mittel

mäßig

gering

Hochwassergefährdung
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4. Zukünftige Vorhersagebänder
Pegeldetailgrafik

Wasserstand Pegel Martinstein / Nahe

Neu: Vorhersagebandbreite 

(Wettervorhersageunsicherheit)

Neu: zuschaltbare 

Orientierungswerte (bis HW50 

= 50-jährliches Hochwasser)

Neu: längerer 

Vorhersagezeitraum
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Schlussbemerkung

 Das Ahr-Hochwasser und insbesondere die damit 
verbundene Katastrophe war nicht vorhersagbar

 Neben der Weiterentwicklung von Daten, Methoden und 
Warnprodukten darf der Kontakt zur Zielgruppe         
(Kat-Schutz, Presse, Bevölkerung) nicht vernachlässigt 
werden

 Der Umgang mit Vorhersagebändern muss in vielen 
Bereichen erst noch etabliert werden

 Machen wir es uns nicht zu bequem in unserer 
Entwickler-/Anwender-Bubble!

VIELEN DANK FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT!


